




 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Fußballfreunde des SSV 
 

 
Die Entscheidungen in der Saison 2011/12 sind gefallen. Der Fußball im SSV hat uns 
mit all seinen Facetten wieder beste Unterhaltung geboten. 
Wir können mit wenigen Ausnahmen im Jugend und Herrenbereich auf eine 
erfreuliche Ent-wicklung zurückblicken. 
 
Stellvertretend für die Jugend, seien hier die Gewinne des Kreispokals unserer D-
Junioren sowie der D-Juniorinnen erwähnt oder im Herrenbereich das sehr gute 
Abschneiden unserer 1. Herrenmannschaft, die in der abgelaufenen Saison Platz 5 
in der Leistungsklasse belegen konnte. 
 
Viele andere haben in diesem Jahr auch abseits des sportlichen Geschehens enorm 
viel für unseren SSV geleistet. Die Vorbereitungen für das Fest „100 Jahre SSV “ sind 
in vollem Gange und werden den Helfern weiterhin viel abverlangen. Herzlichen Dank 
an Euch alle. 
 
Ihr habt vor kurzem alle eine Einladung zu den Festivitäten anlässlich unseres 
Jubiläums erhalten. Diese Feierlichkeiten wären ohne die großzügige Unterstützung 
unserer Sponsoren in der Form nicht möglich gewesen, auch dafür noch mal vielen 
Dank.  
 
Nachdem wir die Kreismeisterschaften bzw. Pokalendspiele des NFV Kreis Peine am 
09. Juni erfolgreich  ausgerichtet haben (siehe Bericht), folgt demnächst ein weiterer 
Höhepunkt, nämlich die Stadtmeisterschaft im Herrenbereich vom 04. Juli bis zum 15.
Juli 2012. Wir würden uns sehr über eure Unterstützung als Zuschauer oder gern 
auch als Helfer freuen. 
  
 

Bis dahin, der Vorstand des SSV 
 
i.V. Harald Uelzen  



Fußball macht Spaß! 
 
Was für ein tolles Ereignis, die Stederdorfer D-Junioren sind im 100. Jahr der Vereinsge-
schichte des SSV Kreispokalsieger geworden. 
 
Das Endspiel haben sie gegen die D-Junioren aus Clauen/Soßmar gewonnen. Da ich denke, 
dass zu diesem Highlight im Jubeljahr auch an anderer Stelle in dieser Zeitung berichtet wird, 
möchte ich mich heute, und ich denke, dass ich dieses im Namen aller beteiligten Eltern und 
Fußballspieler dieser Mannschaft tun kann, ganz herzlich bei ihrem Trainer, Torsten Steger, 
bedanken. 
 
Der stets in der Lage ist, seine Jungs zu motivieren und sie zum maximalen Einsatz, bei gro-
ßer Freude zu bewegen. Dabei kommen sogar psychologische Tricks zum Einsatz, indem die 
Mannschaft durch den Blick in ihr eigenes Spiegelbild mit textlicher Unterstützung zum 
Kämpfen aufgefordert wird. Dieser Kampf- und Mannschaftsgeist wurde oft durch Siege be-
lohnt. 
 
Doch auch die lustige und lockere Seite des Fussballs kommt nicht zu kurz, es gab eine ge-
meinsame Übernachtung im Sportheim und zum Saisonende ein wunderschönes Grillfest für 
die ganze Familie. 
 
Danke Torsten 
(eine Mama der D-Jugend) 



 

Papa, ich würde gern Fußball spielen!  
 

Mit diesem Satz kam vor 10 Jahren mein Sohn auf mich zu und wollte mir damit klar-
machen, dass er gerne Fußball in einer Vereinsmannschaft spielen möchte. Nachdem 
zwischen den Erziehungsberechtigten die Sache abgesprochen war, wurde im ortsan-
sässigen SSV angefragt, wo und wann der Junge der runden Kugel nachjagen kann.  
 
Die Antwort des SSV war ziemlich niederschmetternd. Da es im Verein keine Jugend-
mannschaft in diesem Bereich gab, konnte der Junge nicht in Stederdorf spielen. Da 
aber das Kind unbedingt Fußball spielen wollte, wurde kurzerhand ein anderer Verein 
gefunden, dem wir uns dann im damaligen Bubi-Liga-Bereich anschlossen. Das ging 
ca. ein halbes Jahr gut, bis dann dort der Jugendtrainer aufhörte. Somit standen wir 
wieder am Anfang und mussten überlegen, wo der Junge denn nun Fußball spielen 
könne, da er mittlerweile eine Menge Spaß am Fußballspiel entdeckt hatte. Da es zu 
dieser Zeit durch den ortsansässigen Kindergarten in Stederdorf schon einige freund-
schaftliche Verbindungen im elterlichen Bereich gab, wurde kurzerhand von zwei 
Vätern entschlossen, eine Bubi-Liga-Mannschaft in Stederdorf zu gründen. 
 
Jetzt stellt sich Euch/Dir sicher die Frage, was der Verfasser dieser Zeilen überhaupt 
ausdrücken möchte. Natürlich wird diese Frage hier detailliert beantwortet. 
 
Seit dem Jahr 2002 hat es kontinuierlich Bubi-Liga (heute G-Junioren) Teams im SSV 
gegeben. Der kleine Junge von damals ist heute 15 Jahre alt und wird im nächsten 
Jahr in der Stederdorfer B-Jugend immer noch der Kugel nachjagen. Dass der jetzt 
Jugendliche dieses schon über 10 Jahre tun kann verdankt der Vater dem unermüd-
lichen Einsatz des SSV, der es seit diesem Tag in 2002 immer wieder geschafft hat, 
Jugendbetreuer zur Betreuung der Kinder/Jugendlichen zu motivieren. 
 

So, und jetzt kommen wir mal zum Punkt. In der näch sten Saison 
fehlen im Kinder/Jugendbereich speziell bei den F –  D-Junioren,  

Betreuer/Trainer die diese Mannschaften betreuen !! ! 
 

Wie war es denn damals bei Dir? Deine Eltern haben Dich zum Fußball gebracht und 
sicher war immer ein Trainer/Betreuer da, der sich um Dich gekümmert hat, oder? 
Vielleicht sollte sich jeder einmal hinterfragen, in wie fern er das damals Erlernte der 
heutigen Jugend vermitteln könnte und dem Verein als Jugendbetreuer das wiederzu-
geben, was einem selber an tollen Erlebnissen in Erinnerung geblieben ist. Es kann 
und darf nicht sein, dass wir uns als Vereinsmitglieder darauf verlassen, dass immer 
wieder Väter die Lücken schließen. Hier sind alle gefragt. 
 
Bei immer noch steigenden Mitgliederzahlen bitten wir dringend um Eure Hilfe. Ich als 
Elternteil zweier Jungen, die gerne im SSV Fußball spielen, würde es begrüßen, wenn 
sich die Anfangs kurz erzählte Geschichte ansatzweise wiederholen ließe. Schade 
wäre es, wenn wir zum Anfang der Geschichte gehen und keine Betreuer, egal in 
welchen Jugendbereichen, hätten. Dann ……. 
 
… ein Vater mit Sorgen 
  



Neustart gelungen!!!!! 
 
Liebe Leser, liebe Mitglieder des SSV, 
 
die 2. Herren hat Ihre 1. Saison beendet. Wir waren sehr erfolgreich. Die gemischte 
Truppe gleicht der Traditionsmannschaft des SSV. Aus allen Herrenbereichen haben 
Spieler mitgewirkt. Der Neuaufbau war nicht einfach, aber der Einsatz für die 
Mannschaft hat mich immer wieder begeistert. Das vom Stammpersonal immer mal 
Spieler fehlten, wurde durch Akteure der Alten Herren und der Ü-40 ausgeglichen. 
Dafür sei allen Spielern herzlich gedankt. 
 
Alle haben Moral bewiesen und es den Kritikern gezeigt. Die Aktion 2. Herren war 
keine Eintagsfliege. Mittlerweile sind durch Neuzugänge und Reaktivierung ehemaliger 
SSVer genug Akteure an Bord. Trotzdem werde ich nicht auf die erfahrenen Spieler 
verzichten!!! 
 
Wir hatten zu Saisonstart keinen Torwart nachweisen können. Der ehemalige Torjäger 
der Ü-40, Ralf Pinkepank, hatte sich bereit erklärt im Tor zu spielen. Die Sorge war ich 
damit los. Nachdem er jeden Elfmeter gehalten hatte, fiel er leider durch Verletzung 
aus. Beim Spiel Spiel in Bortfeld (Tabellenzweiter, 68 Tore lt. PAZ) zog er sich eine 
Kapselverletzung beim Aufwärmen zu: strammer Schuss von Marcus Masur. Aber wir 
haben ja Alternativen. Trotz angedachtem Frühschoppen musste Christian Stümpel 
das Pils beiseite stellen und das Tor hüten. Mit Erfolg. Wir spielten 2:2  (Sieg wäre 
verdient gewesen) und haben Vöhrum damit vorzeitig zum Meister gemacht. 



Danach wurde die Serie ohne Niederlage gestartet und von Sieg zu Sieg geeilt. Die 
endete erst im letzten Punktspiel gegen Vöhrum. Schade, auch hier waren wir die 
bessere Mannschaft, haben aber unsere Chancen nicht  konsequent genutzt. 

 
Die Abschlussfeier danach 
aber glich dem Titelgewinn. 
Wir haben ja auch mit 
Platz 4 im ersten Jahr viel 
mehr erreicht als erwartet,  
auch dank Steffen Hütz, 
Marius Cierpisz, Karsten 
Brandes  und Axel Klemm, 
Stürmer aus dem Lehr-
buch. 
 
 

Prunkstück aber war die 
Abwehr mit Mike Mittmann, 
Donato Fanelli, Marcus 
Masur, Matthias 
Zimmermann, Lars Bieling, 
David Sanne, Edmund 
Krause und Neuzugang 
Sebastian Böhm. 



Das Mittelfeld mit Alexander Moskalenko, Johannes Matz, Alex Hütz, Christopher 
Andermark, Sven Thoms, Carsten Rohner, Thomas Gahre, Jörg Zilling, Kamil Wojtyla, 
Uwe Grigas, Volker Baensch, Thune Eggers, Oliver Reese  und Sven Drechsel war 
natürlich genauso erfolgreich. 
Torhüter waren: Ralf Pinkepank, Thorsten Scholz, Christian Stümpel, Charly Ahrens 
und natürlich der Goaly der Alten Herren: Carsten Behme. 
Dazu kommen noch: Matthias Klemm, Holger Wille und Christian Jäkel. 
Geklaut wurden nach einem Spiel (an die 1. Herren): Sascha Persing, Andreas Fink 
und Max Bock. Schade eigentlich, mit denen wären wir Meister geworden (wenn sie 
regelmäßig gespielt hätten). 
 
Vielen Dank Euch allen für Euren Einsatz für die 2. Herren. Mir hat es sehr viel Freude 
bereitet, denn der Mannschaftsgeist stimmt, was wollen wir mehr? 
In diesem Sinne hoffe ich auf eine erfolgreiche Saison 2012/2013. 
 
P.S.: Nach meiner Gratulation an den Meister Armina Vöhrum im letzten Spiel bekam 
ich zur Antwort: „Bis zum nächsten Jahr“. 
Coach SSV: das kann nicht sein, denn wir steigen auf und Ihr ab!!! 
(War nur ein Spaß!!!!!!) 
 
Eine erfolgreiche Saison für alle Mannschaften des SSV wünscht Euch: 
 
Wolfgang Sckopp, Coach 2. Herren 
 



Jugendfußball: 
Endspiele der A - bis F - Junioren in Stederdorf  

 

 

Erster Titelgewinn für Stederdorf seit über 10 Jahren 
 

 

Am 09.06.12 wurden bei uns in Stederdorf die Kreismeisterschaften der F- 

und E - Junioren sowie die Pokalendspiele der D- bis A-Junioren männliche 

Jugend des NFV Kreis Peine ausgetragen. Vor zahlreichen Zuschauern 

lieferten sich die Kicker spannende Spiele im Kampf um die begehrten 

Trophäen. 

 

Die ersten Spiele begannen schon gegen 10.00 Uhr und wurden zeitgleich 

auf dem A- und B-Platz ausgetragen. Für das leibliche Wohl der Zuschauer 

sorgte der SSV mit gegrilltem, einem Getränkestand sowie Kaffee und 

Kuchen. 

 

Der Höhepunkt aus Stederdorfer Sicht war sicherlich der Gewinn der 

Kreismeisterschaft unserer D-Junioren, die sich mit 3:0 gegen die JSG 

Clauen/Soßmar/Bierbergen durchsetzen konnten. Dieses Spiel verfolgten 

zeitweise über 100 Zuschauer.  

 

 

Die Ergebnisse im einzelnen : 

 

Kreismeisterschaft der F- Junioren 

TSV Arminia Vöhrum – TSV Eintracht Edemissen           1:3 n.V. 

 

Kreismeisterschaften der E- Junioren 

TSV Eintracht Edemissen – JSG Münstedt                     4:3 

 

Kreispokalendspiel der D-Jugend 

SSV Stederdorf – JSG Clauen/Soßmar/Bierb.         3:0 

 

Kreispokalendspiel der C – Junioren 

JSG Clauen/Soßmar/Bierb. – VT Union Gr. Ilsede          4:0 

 

Kreispokalendspiel der B – Junioren  

TSV Wendezelle – PSG Peine                                       1:2 

 

Kreispokalendspiel der A – Junioren 

TSV Eixe – Teutonia Gr. Lafferde                                  0;3 

 

 



Saisonrückblick der 1-D-Jugend  
 
Bei meinem letztjährigen Saisonrückblick, der damaligen 1. E-Jugend, schrieb ich zu 
dem Wechsel in die D-Jugend: „ …Ich bin mir sicher, dass die Spieler aus dem 2000er 
Jahrgang sich auch hier beweisen und  fussballerisch weiterentwickeln werden.“  
 
Nun ein Jahr später, muss ich sagen, dass ich damit nicht falsch lag. Zusammen mit 
vier Spielern aus dem älteren Jahrgang hat sich im Laufe der Saison eine lernwillige 
und schlagkräftige Mannschaft gefunden, die in vielen Spielen gezeigt hat, das sie 
auch sehr guten Fussball spielen und, falls nötig, auch mal einen Sieg erkämpfen 
kann.  Als Prunkstück der Hinrunde erwies sich unsere Abwehr um den „Abwehrchef“ 
Can Kaptan. Mit nur einem Gegentor und vier geschossenen Toren, belegten wir in 
der Hinrunde punktgleich mit dem VFB Peine II den 2. Platz und qualifizierten uns so-
mit für die Teilnahme an der Kreismeisterschaft.  
 
Am Anfang ein wenig nebenbei, lief der Kreispokal. Hier setzen wir uns in der Qualifi-
kationsrunde gegen Bülten mit 8:1 und im weiteren Verlauf mit 5:1 in Broistedt und ei-
nem 1:0 gegen Bortfeld durch.  Schon waren wir im Halbfinale und bekamen da erst 
mit, was für eine Chance wir hatten, in diesem Wettbewerb etwas zu „reißen“. Erst mal 
ging es aber in die Winterpause. 
 
In der Rückrunde spielten wir in der Kreisliga-Staffel mit 10 Mannschaften.  Wir starte-
ten mit einem 3:0 Sieg in Bortfeld und einer 1:0 Heimniederlage gegen Gr.Ilsede. 
Nach zwei weiteren 1:0 Siegen gegen Sonnenberg und Vechelde, verloren wir zu Hau-
se 3:0 gegen Edemissen. Einem starken 3:3 beim VFB Peine, folgte ein 4:0 Heimsieg 
gegen Bülten.  Die Niederlage im vorletzten Punktspiel in Clauen/Sossmar , war schon 
unserem großen Ziel, welches vier Tage später in Stederdorf stattfinden sollte, dem 
Kreispokalfinale, geschuldet. Nach dem Motto, dem Gegner für das Finale nicht alles 
zeigen zu wollen, verloren wir 3:1. Das letzte Spiel ging ebenfalls verloren. Gegen 
Woltorf, die, wie auch etliche andere Mannschaften in der Rückrunde, aus reinen 99er 
Jahrgängen bestand, unterlagen wir mit 0:2. 

 
Das Highlight der Saison aber war für uns das Erreichen des Kreispokalfinales. In ei-
nem spannenden Halbfinale gewannen wir zwar knapp, aber dennoch hochverdient, 
mit 1:0 gegen Gr.Lafferde und zogen somit in unser „Finale dahoam“ ein. 
 
Am 09.06.12 bestritten wir vor ca. 150 Zuschauern in der eigenen „Pappelarena“ das 
Endspiel um den Kreispokal. Die Nervosität war den Jungs zu Beginn des Spiels an-
zumerken und trotzdem hatten wir die ersten guten Chancen und bestimmten das 
Spiel. Allein der starke Gegenwind an diesem Tag bereitete uns in der ersten Halbzeit 
Probleme. 
 
Zur Halbzeit stand es 0:0 und von Minute zu Minute wurde die Anspannung größer, bis 
Danny Ahrens uns und unsere Fans mit dem 1:0 jubeln ließ. Ein indirekter Freistoss 
von Felix Henkel brachte wenige Minuten später das vorentscheidende 2:0. Nun war 
der Bann und die Gegenwehr gebrochen und abermals Felix Henkel markierte 
schließlich den Entstand von  3:0. Der Schluss war nur noch Jubel. 



Im Namen der Mannschaft möchte ich mich hiermit bei allen Bedanken, die uns beim 
Finale lautstark unterstützt haben und das Endspiel für die Jungs zu einem tollen Er-
lebnis haben werden lassen.  

Stehend v. links: Felix Meier, Alexander Bartling, Can Kaptan, Melvin Kaptan, Noah 
Karrasch, Trainer Torsten Steger 
Knieend von links: Devin Steger, Dominik Serzysko, Dominik Semenow, Daniel Köln, 
Felix Henkel, Danny Ahrens, Max Seeler und 
liegend Torwart Bastian Warmuth 



 

Ich möchte mich bei den Jungs  für ein tolles Jahr bedanken.  Arbeitet weiter so gut im 
Training mit und habt weiterhin einfach nur Spaß am „Kicken“. 
Den vier scheidenden Spieler des Jahrgangs 99 (Can Kaptan, Felix Meier, Danny Ah-
rens und Felix Henkel) möchte ich sagen: „Ihr wart super! Ich wünsche  euch eine er-
folgreiche Saison in der C-Jugend. „  
 
Vielen Dank auch an die Eltern und den Vorstand des SSV  für die Unterstützung über 
die gesamte Saison. 
 

Im Namen der 1. D-Jugend gratulieren wir den D-Juniorinnen um Trainer Frank Duis-
berg ebenfalls zum Gewinn des Kreispokals. Ein tolles Ergebnis für den SSV im Jubilä-
umsjahr und ein Verdienst des Vorstands, der seit Jahren auf die Jugend setzt. 
 
Allen SSVern ein schönes Jubiläumswochenende. 
Torsten Steger 



          Bericht der „Alten Herren“ Rückrunde 2012 
 
Liebe Sportsfreunde, 
 
leider haben wir auch diese Saison unser angestrebtes Ziel, zumindest Platz zwei zu errei-
chen, knapp verfehlt. Am Ende fehlte uns ein mickriges Tor, um Rosenthal/Schwicheldt  
vom zweiten Tabellenplatz zu verdrängen! Leider waren wir gegen Dungelbeck (Meister 
und Aufsteiger in die Kreisliga) in beiden Partien chancenlos, was die Ergebnisse mit 1:7 
und 0:4 auch aussagen. 
 

Trotz allem bin ich sehr zufrieden mit dem Abschneiden und den gezeigten Leistungen der 
Mannschaft. Sie hat tolle Spiele abgeliefert und sich meist auch mit einem Sieg selbst be-
lohnt. 
 
Nachdenklich machen mich die negativen Bemerkungen einiger Spieler, die es nicht ka-
pieren, dass man, um eine solche Saison zu spielen, einen großen und qualitativ guten 
Kader braucht. Sich zu beschweren, nur eingewechselt oder ausgewechselt zu werden, finde 
ich im Alte Herren Bereich nur lächerlich! Mit 11 Spielern lässt sich eine solche Saison 
nicht wiederholen!!!!!  

 
Mein besonderer Dank gilt wieder einmal den Ü-40 Spielern, die in einigen Partien ausge-
holfen haben, und wie immer Ihren Mann gestanden haben. ☺☺☺☺  
Auch ein Dankeschön an Ulf und Lars, auf die ich mich in der neuen Saison besonders 
freue. 
 
Ich wünsche allen SSVern eine schöne fussballfreie Zeit und hoffe Euch zu Beginn der 
neuen Saison wieder zu sehen! 

 
Bis dahin 
Gunny (Betreuer der Alten Herren)           
 
 



Matthias Klemm Linus Wille Achim Werner Sandra Hartmann Andreas Cassel 

Holger Wille Gerhard Wille Thomas Wendt Oliver Hartmann Henning Elligsen 

Hans-Peter Scholz Gerhard Schrader Dirk Gundlach Niklas Hartmann Dennis Brunke 

Matthias Eggers Stefan Reupke Gerhard Elligsen Gerhard Bietz Ludwig 
Grimminger 

Ullrich Hacke Cord-Heinrich 
Hansen 

Dirk Elligsen Christoph Elligsen Cord Ohland 

Thomas Schröder Günther Schröder Hans-Joachim 
Pohl 

Christian Jäkel Niklas Ackermann 

Max Wasl Martin Obrzut Leni Wenzel Julia Wenzel Marco Duisberg 

 Lotta Wenzel Niclas Uelzen Oliver Renner Harald Uelzen Ronny Czycholl 

Uwe Brandes Stephan Friehe Uwe Persing Dietmar Bufe Alfred Busche 

Bruno Dreger Jens Karrasch Andreas Scholz Sönke Uhrbach Sören Uhrbach 

Wolfgang Sckopp Oliver Hartmann Michael Rothe Werner Hartmann Eddy Gongala 

Sven Oliver Grove Noah Karrasch Regina Glagow Sascha Grove 

Torsten Steger Hinrich Prieß Jan Luca Czycholl Devin Steger 

Max Seeler Thorsten Scholz Axel Klemm Bastian Warmuth Miguel Karrasch 

Janne Dietrich Torben Hacke Karsten Brandes Jens Wittenberg Rolf Brandes 

Wolfgang Franke Eddy Krause Michael Leischner Ortwin Brand Herbert Radoll 

Fabian Spieß Stefan Spieß Jörg Ackermann Wolfgang 
Deyerling 

Ralf Stawicki 

Markus Reetz Maurice Reetz Ulf Wasl Ditmar Brandes Annette Bartling 

Uwe 
Wucherpfennig 

Christian 
Wittenberg 

Olaf Pickrun Rolf Brauer Hans Rothe 

Antonia Duisberg Thore Langer Thorsten Beyer Alexander Bartling Benjamin Rothe 

Elena Sophie 
Behrens 

Felix Henkel Lucas Nietner Jakob Henkel Theodor Max 
Behrens 

Niklas Masur Felix Meier Axel Bartling Jonas Meier Aaron Schroth 

Cello Bartsch Thomas Grove Jan Phillip Bartling Helmut Behme Josef Schroth 

Reiner Kunth Ali Jaber Laurenz Kuper Volker Schewe Jürgen Schmidt 

Erwin Fricke 

 Ehrentafel Jugendspende   SSV Stederdorf 



 
 
An dieser Stelle haben Sie die Möglichkeit eine direkte und unmittelbare 
Spende nur für die Jugendarbeit im SSV Stederdorf zu leisten. Für 20,00 € 
können Sie symbolisch ein Feld auf unserem Fußballplatz erwerben. Diese 
Ehrentafel finden Sie außer in unserer Vereinszeitschrift "SSV-Aktuell"  im 
Schaukasten am Hotel Schönau und am Sportplatz. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte vor Ort bei dem Ehrentafelbetreuer Rolf 
Brandes (05171/10798) oder einem Mitglied des Vorstands. Die Ausstel-
lung einer Spendenbescheinigung ist möglich und erfolgt auf Wunsch nach 
dem Geldeingang bei unserem Kassierer Axel Bartling.                      



Frühjahrsserie der D2-Junioren 
 
Die Saison begann verheißungsvoll. Das erste Heimspiel wurde mit 7:1 gegen Vechel-
de gewonnen. Eine Woche später mussten wir jedoch die erste Saisonniederlage in 
Solschen, trotz guter Leistung, hinnehmen. Die Mannschaft zeigte sich jedoch gut er-
holt und gewann die nächsten beiden Heimspiele mit 9:2 und 6:2 Toren. Somit hatten 
wir uns in der Spitzengruppe der Kreisklasse Staffel 1 festgesetzt. Die Ergebnisse wa-
ren bis dahin sehr gut, vom Engagement und Kampfgeist war jedoch noch Luft nach 
oben. Dass wir erneut das jüngste Team gestellt haben, machte sich in den letzten 
drei Saisonspielen bemerkbar. Gegen die Spitzenmannschaften unserer Staffel gab es 
Niederlagen. Bemerkenswert ist, dass die Truppe gegen die Top-Teams, trotz der er-
wähnten Niederlagen, vom fußballerischen her eine bessere und engagiertere Lei-
stung gezeigt hat, als bei den Siegen, obwohl diese sehr hoch ausgefallen sind. Am 
Ende blieb in der 8er-Staffel Platz 5 für den SSV übrig.  
 
Für die anstehende Sommersai-
son 2012/13 gilt es wieder ein-
mal ein neues Team zu formen, 
da ein Teil der Jungs in eine an-
dere Mannschaft innerhalb des 
SSV wechselt und ein jüngerer 
Jahrgang zu uns hoch kommt. 
 
Micha Rothe 
Trainer D2 
 



…. am Ende der Saison,   
 

Wieder ist eine Saison vorbei und wieder ist es so, dass Spieler, egal ob Herren oder 
Jugendspieler, den Verein verlassen wollen. Manchmal sind wir stolz gute Spieler, besonders 
im Jugendbereich ausgebildet zu haben, manchmal, und das kommt leider öfter vor, sind wir 
eher ziemlich angefressen, was die Methodik der Spielerakquise anderer Vereine betrifft. 
 
Da ist es mal so, dass der SSV in einem Altersbereich gute Jugendspieler hat und sehr 
zeitnah sind dann namhafte Vereine da, um diese Spieler abzuwerben. Dass die Spieler dann 
Ihren Weg gehen sollen, das stört uns nicht und sie sollen auch die Frei-gabe zum 
Vereinswechsel bekommen. Wenn es aber um Zahlungen von Ausbildungs- und 
Förderungsentschädigungen (Entschädigungen ab älterer Jahrgang D-Jugend vom NFV 
vorgegeben!) geht, dann bekommt man schnell den Satz „ … aber Geld be-zahlen wir nicht 
…“. 
 
Was passiert dann, wird häufig die Frage an den zuständigen Vereinsfunktionär ge-stellt. 
Diese beantworte ich mal ganz genau, weil nämlich dann der abgebende Verein häufig 
derjenige ist, welcher den Kürzeren zieht oder besser noch den „schwarzen Peter“ in der 
Tasche hat. Wenn eine, und ich betone festgeschriebene Entschädigung, nicht gezahlt wird, 
ist der abgebende Verein berechtigt, auf dem Spielerpass die Frei-gabe zu verweigern. 
Dieses bedeutet dann für den wechselnden Spieler, dass er ohne die Freigabe des 
abgebenden Vereins eine Pflichtspielsperre bis zum 31. Oktober bekommt. Im Klartext heißt 
das, dass der abgebende Verein sich, 
 
1 ... durch eine Nichtfreigabe den Spieler vergrault, da dieser bis Ende Oktober am Pflicht- 

oder Punktspielbetrieb nicht teilnehmen kann. 
2 ... und dadurch mit großer Wahrscheinlichkeit nie wieder zum abgebenden Verein zurück 

kommt, da er dort nicht freigegeben wurde. 
3 ... das der aufnehmende Verein dem Spieler sagen wird, „…. ja Dein Verein hat ja die 

Freigabe verweigert und dementsprechend kannst Du ja nicht spielen …“.  und so weiter 
und so weiter. 

 
Am Ende ist der Spieler weg und kommt auch garantiert nicht wieder. Die Gespräche meist 
etwas angespannter Art möchte ich hier nicht mal erwähnen. 
 
Das Traurige an der Sache ist, dass wir als kleiner Verein eigentlich wenige Chancen haben, 
mal mit guten Jahrgängen Erfolge zu haben und diese, vielleicht auch bis zur A-Jugend, 
nachhaltig bestätigen zu können. Spätestens im älteren Jahrgang der C-Jugend sind alle 
vermeidlich guten Spieler wo anders und am Ende ……. 
 
Meine persönliche Meinung dazu ist, dass jeder Spieler dort spielen soll, wo er den für sich 
meisten Spaß hat, denn ich weiß, dass das Hobby, egal welches man betreibt, Spaß machen 
muss, ansonsten ist sowieso irgendetwas nicht richtig. 
 
Trotz alle dem wünsche ich allen eine wunderschöne fußballfreie Zeit und tolle Sommerferien 
mit Euren Familien. 
 
Bis demnächst mal wieder in der Pappelarena, 
Euer, in diesem Fall trauriger Vorsitzender, 
 
Jens Karrasch 



                                         SSV Stederdorf  2. E-Jugend         
 
Nach der Hallensaison ging es für die Kicker der E 2 nahtlos in die Vorbereitung für 
die Punktspiele auf dem grünen Rasen. In den Osterferien haben wir 2-3 mal pro 
Woche trainiert, und ich muss sagen, die Trainingsbeteiligung war hervorragend. 
Abschluss der Vorbereitung bildeten ein gemeinsamer Stadionbesuch bei Eintracht 
Braunschweig und ein Freundschaftsspiel bei der E 2 von Arminia Vechelde. 
 
Nach einer kleinen Trainingseinheit am Morgen ging es am späten Nachmittag mit 12 
Kindern und 7 Papa´s zum Spiel Eintracht Braunschweig vs Greuther Fürth. Leider 
kam die Eintracht nicht über ein 0:0 gegen den damaligen Tabellenführer und späteren 
Aufsteiger aus Fürth hinaus. 
Schade, ein Tor hätten die Jungs bestimmt gern gesehen. 
 
2 Tage vor unserem ersten Punktspiel ging es zum Freundschaftsspiel nach Vechelde. 
Ja, und hier sind wir auch schon am Tiefpunkt der Saison angekommen. Nach einer 
wirklich guten und intensiven Vorbereitung, ging das Spiel gegen die E 2 der Arminia 
mit 0:5 verloren. 
 
Aber Fußball wäre nicht Fußball, wenn es nicht auch ein Morgen geben würde. 
Am Samstag, beim ersten Punktspiel in Eixe, sah die Welt schon wieder anders aus. 
Der Trainer hatte wohl nach dem Spiel gegen Vechelde die richtigen Worte gefunden. 
Der TSV Eixe konnte nach einer wirklich starken 2ten Halbzeit mit 3:1 geschlagen 
werden. 
 
Zum ersten Heimspiel der Saison stellte sich die E 2 vom TSV Eintracht Essinghausen 
in der Pappelarena vor. Auch in diesem Spiel konnte die Feldüberlegenheit und das 
Plus an Chancen in der ersten Halbzeit nicht in Tore umgemünzt werden. Halbzeit-
stand 0:1. In Halbzeit 2 drehten die Jungs dann aber richtig auf und das Spiel wurde 
mit 6:1 gewonnen. 



So sehen Sieger aus! 
Die Jungs der E 2 beim Abfeiern nach dem Spiel gegen Essinghausen. 

 
Mit der E Jugend vom TSV Viktoria Ölsburg kam der erste dicke Brocken in die Pappel-
arena. Nach einem 0:1 Rückstand drehten die Jungs das Spiel bis Mitte der zweiten 
Halbzeit in eine 3:1 Führung für den SSV. Leider konnten wir das Tempo nicht durch-
halten und verloren, mit der meiner Meinung nach besten Saisonleistung, 15 Sekunden 
vor Schluss noch mit 4:3 Toren. 



Das nächste Auswärtsspiel beim TSV Sierße/Wahle wurde mit 4:2 Toren gewonnen. 
Leider verstanden wir es nicht, die Überlegenheit und die vielen Torchancen zu nutzen 
und verpassten einen deutlich höheren Sieg. 
 
Auswärts noch ohne Punktverlust machten wir uns zum TSV Marathon Peine auf. Da 
der TSV in der ersten Halbzeit nur 5 Feldspieler auf dem Platz hatte, entschlossen wir 
uns der Fairness halber auch auf einen Spieler zu verzichten. Leider kamen die Jungs 
mit der damit verbundenen geänderten Raumaufteilung überhaupt nicht zurecht, und 
wir lagen nach 20 Minuten mit 0:3 Toren hinten. 
Als es dann in Halbzeit 2 auf beiden Seiten mit voller Besetzung weiter ging, konnten 
wir noch zum 3:3 ausgleichen. Zum Schluss wäre ein Sieg für die Jungs sicher noch 
möglich und auch verdient gewesen. 
 
Zum letzten Spiel der Saison kam der ungeschlagene Tabellenführer aus Handorf. 
Meine Jungs gaben alles gegen einen doch übermächtigen Gegner, und so hieß es 
zur Pause nur 0:1 durch einen verwandelten Strafstoß. In Halbzeit 2 hatten wir den 
Handorfern aber nicht mehr viel entgegen zu setzen und verloren verdient mit 1:5 
Toren gegen den Staffelmeister.  

Platz Mannschaft Spiele g u v Torv. Diff. Punkte 

1. TSV Adler Handorf 6 6 0 0 40:15 25 18 

2. TSV Viktoria Ölsburg 6 4 0 2 30:25   5 12 

3. SV Stederdorf 2 6 3 1 2 20:16   4 10 

4. TSV Eixe 6 3 0 3 39:25 14  9 

5. TSV Eintracht Essinghausen 2 6 2 0 4 23:37 -14  6 

6. Marathon Peine 2 6 1 1 4 17:34 -17 4 

7. JSG Siersse-Wahle/Bettmar 6 1 0 5 16:33 -17 3 



Ich denke, wir können mit der Saison zufrieden sein. Die Abwehr stand meistens gut, 
und wenn wir es schaffen, im Sturm mehr Durchschlagskraft zu erreichen, und diese 
auch in Tore ummünzen, sehe ich die Jungs auf einem guten Weg. 
 
 

 
 
Beim großen 
Festumzug zu 
Pfingsten waren die 
Kicker der E 2 
natürlich auch am 
Start. 
Der Weg war zwar 
ganz schön lang, 
aber dank guter 
Verpflegung aus 
dem Bollerwagen   
kamen alle Jungs 
ans Ziel. 
 
 
 

 
 
Zum Schluss möchte ich mich noch bei der gesamten Elternschaft bedanken! 
Egal, was rund um den Spielbetrieb zu erledigen ist, ihr seid immer am Start! 
Respekt und Danke! 
 
Achim Meier / SSV -  E 2     



 

 

Klasse Rückrunde der D-Juniorinnen  
 
 
Nach dem tollen letzten Hallentag (s. Heft 16) legten die Mädchen auch auf dem Ra-
sen eine beachtenswerte Rückrunde hin. Zwar kamen wir nicht wie erhofft vom fünften 
Platz runter, dazu hatten wir in der Hinrunde zuviel Punkte liegen gelassen. Aber ne-
ben den erwartet klaren (Pflicht-)Siegen gegen Hohenhameln, Lengede und Solschen, 
gab es den ersten Kracher beim Tabellenführer Gr. Lafferde/Münstedt. 3:3 endete eine 
Partie, die eine bessere SSV Mannschaft sah, welche immer führte und erst kurz vor 
Schluss den Ausgleich hinnehmen musste. 
 
Das Versprechen, dem TSV Edemissen dann anschließend drei Punkte abzunehmen, 
konnten wir leider nicht erfüllen; in einem packenden Duell, wieder einmal auf Augen-
höhe mit einem Tabellenführer, ließen wir viele Chancen ungenutzt und kassierten 
zwei Minuten vor Schluss das unglückliche 0:1. 
 
Höhepunkt der Rückrunde war das Spiel gegen das Team vom VfB Peine, das sich 
fast unbemerkt wieder auf Tuchfühlung an Edemissen herangespielt hatte. Fast die 
komplette Edemisser Mannschaft kam um unsere Mädels anzufeuern und bildete ge-
meinsam mit unseren Fans eine tolle Kulisse für ein wirklich bemerkenswertes Fuß-
ballspiel. 
 
Unsere Mädels gingen früh in Führung und hätten diese noch in der ersten Hälfte be-
quem ausbauen können. So etwas wird bekanntlich bestraft und wir mussten nach 
dem Ausgleich dann sogar noch das 1:2 hinnehmen. Das Spiel schien verloren, aber 
unsere Mädels, die von der ersten Minute an präsenter wirkten und deutlich gezeigt 
hatten, dass sie jeden Ball haben wollten, schafften wenige Minuten vor Schluss noch 
den Ausgleich, den sie auch über die Zeit brachten. Es war die bis dahin beste Sai-
sonleistung; das wussten auch die Spielerinnen, die nach dem Schlusspfiff unglaublich 
jubelten, ihrer Freude freien Lauf ließen und ausgelassen feierten.  
 



Obwohl dann beim letzten Spiel in Vechelde mit Jessica und Constanze zwei absolute 
Schlüsselspielerinnen fehlten, Toni zur Pause verletzt ausfiel und dadurch Natalie von 
links außen ins Tor rücken musste, schlug sich unser Team beachtlich. Nach 0:2 
Rückstand glichen wir noch zum 2:2 aus (beide Tore durch eine starke Diana), bevor 
wir uns am Ende erhobenen Hauptes mit 5:2 geschlagen geben mussten. 
 
 
20 Punkte aus 14 Spielen sind 
am Ende der ersten Saison mehr 
als zufrieden stellend. Ganz be-
sonders die Art und Weise wie 
diese Punkte zum Teil wirklich 
klasse erspielt wurden, lässt das 
Trainerherz höher schlagen. Ich 
bin jedenfalls mächtig stolz auf 
unsere Mädels und finde, dass 
ich derzeit den besten Job habe, 
den es beim SSV gibt! 
 
Frank Duisberg 
 
 
 



Nur geträumt…?  
 
 

Bevor ich begann diesen Bericht zu schreiben, habe ich mir erst noch einmal meine 
Berichte aus den vorigen Ausgaben SSV Aktuell durchgelesen und die Vergangenheit 
Revue passieren lassen. Ist das tatsächlich erst 20 Monate her, dass wir mit einem 
Schnuppertraining die Basis für eine Mädchenmannschaft gelegt haben? Haben wir 
wirklich gerade erst unsere erste komplette Saison gespielt? 
 
Nachdem Torsten Steger mit seiner D-Jugend souverän den Kreispokal gewann, 
träumte ich ganz kurz davon, mit meinen Mädels auch mal irgendwann eine Meister-
schaft oder ein Turnier so erfolgreich bestreiten zu dürfen. Und mehr zur Motivation 
als im tatsächlichen Glauben schrieb ich dann den Mädels in der „Nominierungs-mail“ 
für unser Kreispokalturnier eine Woche später, dass eine Spitzenplatzierung möglich 
wäre. 
 
Was dann am 16.6.2012 in Groß Lafferde geschah ist ein wahrer Traum, unglaublich, 
ich selbst kann es heute noch kaum begreifen. Siege gegen Lengede (4:0), Solschen 
(2:0) und Hohenhameln (1:0) waren sicherlich eingeplant. Der 2:1 Erfolg in letzter Mi-
nute gegen Vechelde, wieder mal nach einem schnellen 0:1 Rückstand, ließ dann 
schon aufhorchen. Ich konnte die ersten Komplimente von NFV-Funktionären und 
TrainerInnen anderer Teams einheimsen und unser Anhang rechnete immer unruhiger 
an der Tabelle herum. Früher als sonst suchte ich daher für die Mädels und mich vor 
dem folgenden Spiel gegen VfB Peine eine ruhige Ecke zur Einstimmung. 
 
Die Mädels waren heiß, standen gut, ließen nichts zu und erarbeiteten sich einige 
recht gute Chancen. Eine davon konnte Diana tatsächlich zur 1:0 Führung nutzen. Die 
letzten Minuten überstanden wir auch noch unbeschadet und so gab es beim Schluss-
pfiff einen riesigen Jubel. Aber weder die Mädels noch ich hatten realisiert, dass wir 
damit schon durch waren! 
 
Alle anderen Mannschaften hatten schon mindestens vier Punkte liegen gelassen, kei-
ner konnte uns mehr einholen! 



Unser letztes Spiel gegen Gr. Lafferde/Münstedt hatte tatsächlich nur noch statisti-
schen Wert. Ein ärgerliches Tor besiegelte dann auch unsere einzige Niederlage an 
diesem Tag. Diejenigen unter den Mädchen, die noch nicht alles durchgerechnet hat-
ten, waren den Tränen nahe, da sie sich knapp gescheitert sahen. Dann die Erleichte-
rung bei der Siegerehrung: Erster und damit Kreispokalsieger der D-Juniorinnen 
2012: SSV Stederdorf!! 
 
Es war eine Sensation, einfach grandios und unfassbar, für Spielerinnen, Eltern und 
nicht zuletzt für den Trainer, der doch eine Woche zuvor von so etwas kaum zu träu-
men wagte… 
  
Dank an dieser Stelle an 
die Eltern, Großeltern, 
Geschwister usw. für die 
tolle Unterstützung in al-
len Belangen. Ohne euch 
wäre es sicherlich nicht 
halb so lustig.  
 
Last uns gemeinsam wei-
ter träumen!  
 
Frank Duisberg 



 
    
    

Die Die Die Die „„„„SSVSSVSSVSSV----Mädels“ Mädels“ Mädels“ Mädels“ 

mit ihrem Pokalmit ihrem Pokalmit ihrem Pokalmit ihrem Pokal    
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